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Öffnungszeiten 
 der Pfarrkanzlei
Montag 09:00 ­ 11:30 Uhr 
Mittwoch 09:00 ­ 11:30 Uhr
  nach Vereinb. 16:00 ­ 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 ­ 11:30 Uhr
Di, Fr geschlossen

Telefon: 02742 / 36 19 34
pv­st.poeltennord@dsp.at

im Pfarrverband St.Pölten-Nord mit Maria Lourdes

09:00 Uhr feierliche Festmesse
mit dem Chor "Dreamvoices"

• gemütliches Beisammensein 
• buntes Kinderprogramm der Pfadfinder

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Wir freuen uns auf Euer / Ihr
      Kommen und Mitfeiern

Der Erlös wird für die Erhaltung des Pfarrzentrums verwendet
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10:00 Uhr Pfarrfest

Wechsel in der Seelsorge
Mit 1. September wird unser Kaplan Pater Mag. Melwin Rosario OCD  
unseren Pfarrverband verlassen und künftig als Kaplan in den Pfarren 
Wieselburg und Petzenkirchen tätig sein. Seine Aufgaben übernimmt Mag. 
Leandro Josué Venegas Chinchilla, der zusätzlich auch weiter als 
Krankenhaus-Seelsorger tätig sein wird.
Wir werden Kaplan Melwin sehr vermissen und wünschen ihm eine gute 
Zeit in seinem neuen Pfarrverband.
Wir freuen uns aber auch auf unseren neuen Kaplan Leandro, mit dem wir 
schon die Hl. Messe feiern durften. Wir wünschen ihm eine schöne Zeit in 
unserem Pfarrverband und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
Kaplan Leandro wird sich in der nächsten Ausgabe persönlich vorstellen.
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Liebe Pfarrgemeinde!

Was bleibt
Es wird überliefert, Rabbi Chama, ein frommer 
Mann von großer Gelehrsamkeit, habe in der ersten 
Hälfte seines Lebens ungewöhnlich viele und kluge 
Schriften und Kommentare verfasst. 
Danach aber, etwa vom 36. Lebensjahr an, sei er vor allem damit beschäftigt gewesen, aus 
seinem Schriftwerk nach und nach alles zu tilgen, was vor seinem durch die Zeitdistanz 
geschärften Urteil nicht bestehen konnte, weil es entweder unzulänglich ausgedrückt oder 
zu wenig gesichert war. 
Dieser Revision oblag Rabbi Chama mit soviel schonungsloser Redlichkeit, dass gegen 
Ende seines Lebens alles, was er einst mit Fleiß und Feuer niedergeschrieben hatte, wieder 
durchgestrichen war. 
Seine Schüler wehklagten und weinten, als er seine sämtlichen Schriften, Bündel um 
Bündel, im Ofen seines kleinen Hauses verbrannte. 
Der Rabbi aber, er wurde bei diesem Autodafé (*1) so heiter und fröhlich wie seit langem 
nicht mehr. 
Trotz seiner Altersschwäche tanzte er sogar ein bisschen, tanzte mit kleinen leichten 
Schritten, als das letzte Bündel im Ofen verbrannte und darob der Sabbat anbrach. 
Wenig später starb Rabbi Chama. Seinen Schülern hinterließ er nichts als einen großen 
Zettel. Darauf hatte er mehr hingemalt als hingeschrieben: Der Name, geheiligt sei er! 
Alsbald erkannten die Schüler den Sinn dieses Vermächtnisses: Im EINEN und heilig­
unaussprechlichen Namen Gottes blieb alles bewahrt und gegenwärtig, was ihr Lehrer 
gelebt, geglaubt, gedacht hatte. (Chassidische Geschichte)

Eine gesegnete Zeit wünschen 
Pfarrer P. Marian und Kaplan P. Melwin 

*1) Autodafé (aus dem Duden)
In den Herkunftsländern, in Spanien und Portugal, wird der Begriff in mehrfacher Bedeutung verwendet:
    1. Öffentliche und feierliche Bekanntgabe der Schuld und der Urteile der durch ein Inquisitionsgericht Verurteilten.
    2. Ausführen der Urteile des Inquisitionsgerichtes.
    3. Das Verbrennen von Gegenständen, besonders Büchern und Dokumenten, aus ideologischen Gründen.
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Einen Tag nach dem Fest des heiligen Valentin, am 15. 
Februar 2026, wurde auch in unserer Kirche der Liebe und 
Treue gedacht.
15 Paare hatten sich zur Segnungsmesse angemeldet, mehr 
als 20 waren gekommen, um den Segen zu empfangen.

Es ist eine schöne und berührende Form, die Dankbarkeit 
für das gemeinsame Leben unter den Segen Gottes zu 
stellen und sich seiner Begleitung immer wieder neu zu 
vergewissern.

Segnungsmesse für Paare

Geburtstag P. Marian
Am 15. März durften wir nach der Hl. 
Messe den 65. Geburtstag unseres 
geschätzten Moderators Pater DDr. 
Marian Gruber feiern. Die Pfad ‐
findergruppe brachte ihm ein Ständ ‐
chen mit einem selbst gedichteten 
Lied dar und von der Pfarre erhielt er 
eine Torte und die Einladung zu einem 
Ausflug und einer Stiftsführung in 
Klosterneuburg. Zu diesem Ereignis 
war auch sein Zwillingsbruder 
Gottfried mit seiner Frau angereist. 
Auch diesem gratulierten wir herzlich.
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Palmsonntag
Da zum Palmsonntag sehr schlechtes Wetter vorausgesagt 
war, verlegten wir heuer die Weihe der Palmzweige 
kurzerhand vom Pfarrgarten in den Saal des Pfarrzentrums 
und trotz der schlechten Vorhersage kamen viele Besucher. 
Gott sei Dank nieselte es aber nur und so wurde bei der 
kurzen Prozession in die Kirche zur Hl. Messe niemand 
wirklich nass. Im Gottesdienst hörten wir  zum Auftakt der 
Osterwoche wieder die Leidensgeschichte Jesu mit 
verteilten Rollen.

Die "Heiligen drei Tage"
Gründonnerstag - Karfreitag - Osternacht: Die "Heiligen 
Drei Tage" vom Leiden, vom Sterben und der Auf er ‐
stehung Jesu Christi sind das Herzstück des Kirchen jahres. 
Aber es geht nicht um Vergangenes. Wir bringen unser 
Leben mit all seinen Höhen und Tiefen vor Gott:
Am Gründonnerstagabend feiern wir die Hl. Messe vom 
Letzten Abendmahl.
Die Liturgie am Karfreitag fasziniert in ihrer schlichten 
Kargheit. Sie unterscheidet sich von allen anderen Feiern 
während des Jahres: Der Altar ist abgeräumt, die Glocken 
schweigen und die Orgel bleibt stumm.

Mit der Feier der Osternacht (noch am Samstagabend) 
beginnt der Ostermorgen. Die Aufer stehung feiern wir als 
Aufstand Gottes gegen den Tod. Das Osterfeuer symboli ‐
siert den Sieg des Lichts über die Finsternis: die Weihe des 
Osterfeuers, der Einzug der Oster kerze in die dunkle 
Kirche und das langsame An gehen der Lichter nach dem 
Exsultet und den Lesungen zeigt uns, dass Machtgier, 
Vernichtungswille und eis kalte Triumph versessenheit nicht 
das letzte Wort haben.
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Ratschen
Auch heuer wieder übernahmen fleißige Ratschen-
Mädchen und -Buben am Karfreitag und Karsamstag die 
Aufgabe, uns anstelle der Glocken (die ja der Legende 
nach nach Rom geflogen sind) zu den Gebetszeiten an die 
Stationen des Leidens Jesu zu erinnern. Eine Aufgabe, die 

viel von den Kindern / Jugendlichen fordert: schon sehr 
früh aufstehen, und das bei jedem Wetter. Um so mehr 
freuten sie sich über ihren "Ratschenlohn" in Form von 
Ostereiern, Süßigkeiten, aber auch Geldspenden.
Ein herzliches Dankeschön an alle "Ratscher", aber auch 
an alle, die sie freundlich aufgenommen haben.

kbw: Stiftsführung 
Klosterneuburg
13 Personen begleiteten P. Marian am 
11. April zur Stiftsführung in Kloster ‐
neuburg, die er zu seinem 65. Ge ‐
burts tag geschenkt bekommen hatte. 
Es war ausge sprochen interes sant, 
durf ten wir doch mehr Dinge sehen 
und erfahren als bei einem "normalen" 
Rundgang. Danach fuhren wir zu einem kleinen Heurigen in Kritzendorf, wo wir den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Frauenrunde
Die "Frauenrunde im Frühling" 
begann am 21. Mai in der Kirche mit 
einer Maiandacht, die wir zusammen 
mit Pater Marian und Kaplan Melwin 
feierten.
Anschließend waren noch alle zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrzentrum eingeladen. 
Die nächste Frauenrunde ist am 
Donnerstag, 27. August.

Am 3. Mai versammelte sich eine kleine aber feine Runde bei der Viehofner 
Lourdes-Grotte um die Hl. Mutter Gottes zu ehren.

Maiandacht
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In den vergangenen Monaten war in unserer Ministranten gruppe einiges los. 
Ein besonderes Highlight war der gemeinsame Ausflug zum Wiener Eistraum. 
Dort verbrachten wir einen fröhlichen Nachmittag auf dem Eis, hatten viel 
Spaß miteinander und konnten die Gemeinschaft stärken.
Auch die Vorbereitung auf den Palmsonntag stand auf dem Programm: mit viel 
Fleiß und Kreativität banden die Mini strant innen und Ministranten gemeinsam 
Palmbuschen. Diese wurden dann nach den Gottesdiensten verkauft. 
Ein herzliches Dankeschön an Alle für den Kauf der Palm buschen und die 
groß zügige Unterstützung unserer Arbeit.

Eine erlebnisreiche Zeit bei den Ministrantinnen und Ministranten

URVERTRAUEN UND SELBSTWERT, die Basis innerer Stärke
Am Samstag, 18. April, fand im Pfarrzentrum Viehofen ein interaktiver Vortrag 
mit der Ordensfrau Sr. Elisabeth Schmid statt. Sie ist Logopädagogin und 
Mitarbeiterin im Viktor-Frankl-Museum Wien.
13 Personen waren gekommen, um sich von 16:00 bis 18:00 Uhr mit dem 
Zusammenhang zwischen Selbstwert und Urvertrauen zu beschäftigen.
Sr. Elisabeth Schmid sprach darüber, dass unser Selbstwertgefühl und unser 
Vertrauen ins Leben nicht zufällig entstehen. Sie haben ihre Wurzeln in frühen 
Erfahrungen und prägen, wie wir Beziehungen gestalten und wie sicher wir 
durchs Leben gehen.

Eltern­Kind­Gruppe Marienkäferchen
Spaß und Spiel mit den Kleinsten (ab ca. 12 Monaten bis 
Kindergarteneintritt) steht donnerstagvormittags auf dem Programm. 
Gemeinsam mit den Begleitpersonen wird gesungen, gespielt und 
gelacht. Nach dem Morgenkreis wird ordentlich getobt und 
gelaufen. Dann geht es ab zur verdienten gemeinsamen Jause, bevor 
es ein bisschen ruhiger beim Basteln und Freispiel wird. In diesem 
geschützten Rahmen mit Begleitperson wird behutsam auf den 
Kindergarten vorbereitet und die Kinder können erste soziale 
Erfahrungen mit Gleichaltrigen machen. Ebenso kommen die 
(Groß)-Eltern nicht zu kurz: es gibt genügend Gelegenheiten sich 
über brennende Themen auszutauschen und ebenfalls 
Freundschaften über die Eltern-Kind-Gruppe hinaus zu schließen.
Anfang September beginnt das nächste Semester. Für weitere 
Informationen können sich Interessierte gerne bei Daniela Reichel 
unter 0650 8526684 melden.

In praktischen Übungen lud die Vortragende ein, sich die 
eigenen Talente bewusst zu machen, um das Vertrauen in 
sich selbst und ins Leben wieder neu zu stärken. 

Der Vortrag wurde vom Katholischen Bildungswerk 
Viehofen auf Anregung von Barbara Prader organisiert 
und von Personen aus beiden Pfarren des Pfarrverbandes 
besucht.
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Firmung im Pfarrverband Nord

3107 ST.PÖLTEN ­ Viehofen
Austinstraße 36

Tel. 0 27 42 / 36 19 45
Fax 36 19 45 ­ 4

e­mail: office@rappersberger.at
homepage: www.rappersberger.at
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Erstkommunion
Zu Christi Himmelfahrt empfingen 17 Kinder in der 
Pfarrkirche Viehofen die Erstkommunion. Monatelang 
hatten sie sich unter dem Motto "In Gottes Garten" auf 
dieses Sakrament vorbereitet. Die Heilige Messe wurde 
von P. Marian feierlich zelebriert und vom Familienchor 
stimmungsvoll musikalisch gestaltet. Es war ein 
gelungenes und freudiges Fest. Das Team der 
Erstkommunionvorbereitung bedankt sich für´s Mitfeiern 
und für die zahlreichen helfenden Hände im Hintergrund.

Die Firmung im Pfarrverband Nord fand heuer am 9. Mai in unserer 
Pfarrkirche in Viehofen statt. Dabei spendete Gerichtsvikar Prof. DDr. 
Reinhard Knittel 32 Jugendlichen, die sich seit Advent darauf vorbereitet 
hatten, das Sakrament. In einer sehr spannenden Predigt zeigte er den 
Mitfeiernden anhand von Emojis, wie wichtig auch christliche Symbole in 
unserem Leben sind.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei der Vorbereitung der Jugendlichen 
und bei der Durchführung dieser würdigen Feier mitgeholfen haben.
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Freud und Leid

Fr. Ida Gutmann 
Hr. Franz Inreiter

Zum Herrn voraus ‐
gegangen sind uns:

TTeerrmmiinnee  &&  IInnffoorrmmaattiioonn

Gottesdienstzeiten
in der Pfarrkirche Viehofen
jeden 1. Samstag im Monat

19:00 Hl. Messe
Sonntag

08:30 Rosenkranz
09:00 Hl. Messe 

Feiern in den Kapellen 
Ragelsdorf und Weitern
siehe Termine & Angebote!

Trauungen fanden im 
Zeitraum dieser 
Ausgabe nicht statt.

Bitte beachten Sie auch 
die aktuellen Wochenpläne im Schaukasten 

sowie die Homepage der Pfarre!

Termine & Angebote Juni ­ Oktober 2026
So 28. Juni 09:00 Festmesse mit dem Kirchenchor Dreamvoices 

anschl. Pfarrfest
So 19. Juli 09:00 Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung 

Fest des Hl. Christophorus
17:00 Männer­Redekreis im Pfarrzentrum

Sa 15. August 09:00 Hl. Messe zum Fest Maria Himmelfahrt
So 16. August 09:00 Hl. Messe

17:00 Männer­Redekreis im Pfarrzentrum
Do 27. August 15:00 Frauenrunde im Sommer
So 13. September 09:00 Familienmesse mit Schultaschensegnung 

anschl. Pfarrcafé
So 4. Oktober 09:00 Familienmesse ­ Fest des Hl. Franz von Assisi 

(bei Schönwetter Feldmesse am Kirchenplatz 
mit Tiersegnung) 

anschl. Pfarrcafé
So 11. Oktober 09:00 Hl. Messe zum Erntedankfest 

mit dem Kirchenchor Dreamvoices
anschl. Agape

Kontakt im Seelsorge­Notfall (Krankensalbung)
Kaplan Melwin Rosario: +43 676 826 633 378

Sekretariat Pfarre Viehofen
außerhalb der Öffnungszeiten: +43 680 140 16 70

Treffen der MINIs
Sa 27. Juni

jeweils 10:00 ­ 12:00 Uhr
 

Die Termine für das nächste 
Schuljahr stehen noch nicht fest.

Eltern­Kind­Gruppe
an den Donnerstagen:

 18. und 25. Juni
jeweils von 9:00 ­ ca. 11:00 Uhr

Die Termine für das nächste 
Schuljahr stehen noch nicht fest.

In die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenom ‐
men wurden durch 
die Taufe:

Jonathan Paul Heiß
Maximilian Raimund

Gaupmann 
Theodor Fabian Hainzl

Achtung: in den Ferienmonaten Juli und August
finden keine Vorabendmessen am Samstag statt!

Wir wünschen allen Mitgliedern 

und Freunden unseres Pfarrverbands 

einen schönen Sommer 

und eine erholsame 

Urlaubs- und Ferienzeit


